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Aus der Redaktion
 

Nun kann der Bär endlich die 
Sonne geniessen 

L O U I S  A M P O R T 

Liebe Leserin
Lieber Leser 

Die Sonne scheint und die kalten Tage ge-
hören langsam aber sicher zur Vergangen-
heit. 

Seit 40 Jahren gibt es den Rollenden Bär 
schon. Er hat schon sehr viel erlebt und 
kann auf viele Geschichten und Erlebnisse 
zurückblicken. Klar, hat sich der RSCB in 

dieser Zeit laufend verändert, sei es durch 
die Digitalisierung, Wechsel der Personen 
im Vorstand, Neuzugänge, sowie Abgän-
ge und so weiter … 

Was sich aber nie geändert hat ist die Lie- 
be zum Sport und die Nähe zu den Menschen 
im Club ➝ also zu euch ! Nur durch euch gibt 
es den Club schon 40 Jahre lang !

Es ist der Redaktion eine grosse Freude, 
euch laufend mit Berichten, was im Club 
passiert, zu erfreuen.

Mit diesen Worten wünsche ich euch viel 
Spass beim Lesen und einen sonnigen Som-
mer.
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Wer sich bewegt, bringt  
etwas in Bewegung  
 Robert Lerch 

M O N I K A  B Ü R G I 

Liebe Clubmitglieder

Ja, zum Glück sind wir in Bewegung … In 
unseren Sportteams geben Sportler, Helfer 
und Trainer ihr Bestes und kommen weiter. 
Auch wir im Vorstand bewegen uns, vertei- 
len Aufgaben neu, und machen grundsätz-
liche Überlegungen zur Vorstands-Zusam-
mensetzung, denn der RSCB hat zum ersten 
Mal in seiner Clubgeschichte keine Präsi- 
dentin, keinen Präsidenten. Markus über-
nimmt als Vizepräsident die Leitung des 
Clubs. Markus, herzlichen Dank schon jetzt 
für deinen Einsatz !

Auch hier im Bärli bewegt sich was. So fällt 
zum Beispiel die Rubrik «Bericht des Präsi-
denten» weg und heisst neu «aus dem Vor-

Aus dem Vorstand

stand». Ein Vorstandsmitglied wird euch dar-
in jeweils einen kleinen Rückblick geben, auf 
etwas Spannendes hinweisen oder erzählen, 
was uns im Vorstand gerade beschäftigt. 

Euch Clubmitgliedern danken wir für die rege 
und interessierte Teilnahme an der letzten HV. 
Das Protokoll legen wir der Einladung zur HV 
2020 bei. Gemeinsam haben wir über Lö-
sungen diskutiert, abgestimmten und nach 
einer Präsidentin oder einem Präsidenten 
gesucht … Thomas haben wir mit grossem 
Dank für sein Engagement während den 
letzten 20 Jahren, einem bunten Korb, sowie 
einem Gutschein für einen Paragliding Flug 
verabschiedet. Vielleicht lesen wir ja hier mal 
einen Bericht über den Flug? Inzwischen dür-
fen wir Thomas zu seiner Wiederwahl in den 
Zentralvorstand des SPV gratulieren.

Immer noch gilt – weitersagen, Augen und 
Ohren offenhalten, Fragen stellen, Infos ein-
holen, mal reinschauen, den Mut haben sich 
zu melden – denn wir suchen noch immer 
unsere neue Präsidentin oder unseren Präsi-
denten. Wir möchten weiterhin etwas bewe-
gen, nicht nur im Club !

Garantiert viel Bewegung gibt es beim 
Giro Suisse Testevent, einem Probelauf 
für den Giro Suisse 2020. So wird nächstes 
Jahr während den Paralympics eine grosse 

 « Bewegung

  macht viel Spass »
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Handbiketour zum 40 Jahr Jubiläum der 
SPV stattfinden. Dabei wird mit dem Hand-
bike von einem Rollstuhlclub zum ande- 
ren gefahren, ein Giro Suisse. Nun wurden  
4 Clubs für eine Test-Tour ausgewählt. Diese 
findet vom 22. – 25. August statt und führt 
in 4 Etappen von Freiburg bis Nottwil. Der 
RSCB organisiert am Abend vom 22. August 
die Ankunft in Bern sowie die Weiterfahrt am 
23.  August nach Solothurn. Alle Clubmitglie-
der mit Handbike und Begleitpersonen sind 
herzlich eingeladen, die eine oder andere 
Strecke mitzufahren. Weitere Infos findest 
du auf unserer Website www.rscb.ch.

Bewegende Momente und schöne Begeg- 
nungen wird es weiterhin bei unseren Zu-
sammentreffen geben. Warst du am Jubi-
läumsfest dabei? Hast dich überraschen  
lassen und in Erinnerungen geschwelgt? Im 
Schlosspark den Krimi hautnah miterlebt, 

Preise für Inserate im Bärli 

1 Ausgabe 2 Ausgaben 3 Ausgaben
1/1 Seite A5 210 x 148 mm CHF 200.00 CHF 250.00 CHF 275.00
1/2 Seite A5 105 x 148 mm quer CHF 100.00 CHF 150.00 CHF 175.00
1/2 Seite A5 148 x 105 mm hoch CHF 100.00 CHF 160.00 CHF 180.00
1/4 Seite A5  72 x 105 mm hoch CHF  60.00 CHF  80.00 CHF 100.00

oder kommst du ans Jahresschlussessen? 
Die Einladung dazu liegt in diesem Bärli. 
Melde dich bei Gaby an und reserviere das 
Datum. 

Wenn ich schon mal am schreiben bin, möch-
te ich hier alle Kinder aus dem Rollisport, ihre 
Eltern und Geschwister ganz besonders ein-
laden. Ihr alle seid an den Anlässen des RSCB 
herzlich willkommen !

Allen Sonnenliebhabern wünsche ich sonni-
ge Sommertage, den Andern einen schatti-
gen Lieblingsplatz mit einer kühlen Brise. 
 
Häbed euch Sorg
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Die entsprechenden Formulare sind auf der 
Verwaltung der Wohnsitzgemeinde oder on-
line erhältlich unter:
www.ahv-iv.ch/de/Merkblätter-Formulare/
Formulare ; 
am linken Rand zu => «Allgemeine Ver-
waltungsformulare»; in der Formularliste 
nach unten zu den beiden Formularen 
«318.270» und «318.270.1»).

Die Ausgleichskasse wird nicht von sich aus 
tätig, d.h. die Betreuungsgutschrift muss 
Jahr für Jahr bei der AHV-Ausgleichskasse 
der Wohngemeinde beantragt werden. Aus-
nahme: Stellt man zum ersten Mal einen 
solchen Antrag, dann darf man die letzten 
5 Jahre miterfassen 

www.hocknroll.ch

www.easycab.ch

www.betax.ch

www.rossfeld.ch

www.krebs-bern.ch

Partner und Sponsoren des RSCB

 « Ein Ziel, 
  ein Team – 
  Rollstuhlclub Bern 
  RSCB  »
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20 Jahre treu im Amt  

S I M O N  B O S S H A R D

Nun ist er also gekommen, dein letzter 
Tag als RSCB-Präsident. Wir schreiben den  
16. März 2019, der Tag der HV Nummer 40. 
Wie immer führst du souverän durch die 
Hauptversammlung, moderierst die einzel-
nen Traktanden, gradlinig, kompetent und 
ab und zu mit einem Spruch. Bei Punkt 9 
erklärst du nochmals, dass du an deinem 
bereits seit langem erklärten Rücktritt im 
Jubiläumsjahr festhalten wirst. Trotz inten-
siver Suche, konnte kein neues Vorstands-
mitglied, geschweige denn ein Nachfolger 
als Präsident gefunden werden. Die anwe-
senden Vereinsmitglieder verstehen deinen 
Wunsch, kürzer zu treten, bedauern jedoch 
deinen Rücktritt ausserordentlich. Du setzt 
dich weiterhin für den RSCB ein, insbeson-
dere beim Fundraising und bei der Sponso-

rensuche. Auch im OK für das 40-Jahr-Ju-
biläum hilfst du mit deinen Ideen und den 
vielen Jahren Erfahrung als RSCB-Mitglied 
und Präsident mit.

Nachdem du die HV offiziell geschlossen 
und zum gemeinsamen Mittagessen einge-
laden hast, wirst du von der Versammlung 
einstimmig zum Ehrenmitglied des RSCB’s 
ernannt. Dies aus Dankbarkeit für dein Wir-
ken in den 20 Jahren als Präsident.

Der Paragliding-Flug soll dein Abflug aus 
dem Vorstand symbolisieren, der Geschenk-
korb gibt’s noch oben drauf. Einfach, dass du 
nicht oben bleibst. Spass beiseite, genies- 
se den Flug und die Köstlichkeiten aus dem 
Korb.

Thomas, wir danken dir nochmals ganz herz-
lich für alles und wünschen dir und deiner 
Familie alles Gute !

Merci Thomas 
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RSCB Jassturnier 2019

U R S U L A  H E I L

Am 16. Februar 2019 trafen sich wiederum 
die JasserInnen  des RSCB zum alljährlichen 
Turnier im Restaurant «Wisle» in Worb.
Eigentlich war ich nur Ersatz, da ich am nächs-  
ten Morgen bereits um 03.30 h in die Ferien 
abreisen würde !
Doch ca. 2 Std. vor Beginn des Turnier’s (ich 
war voll am Packen) teilte mir Heidy mit, dass 
ich doch noch Jassen müsste! 
Also dann los: Runde um Runde – ich ahnte 
bald Böses … ;-))
Am Ende hiess es tatsächlich für mich:

Kam – sah – und siegte!!!

Danke Heidy für die super Organisation und 
die tollen Preise !

Die diesjährigen Gewinner sind:
1. Rang Ursula Heil
2. Rang Heidy Fekete
3. Rang Roland Bigler
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Kinder-Rollstuhlsport 

Mit ÖV kreuz und quer 
durch Bern 

M A R I O N  R Ä D L E  

Am Samstag, 30. März trafen sich die Rolli- 
Kids des RSCB Bern für einen ÖV-Ausflug 
kreuz und quer durch Bern. Am Treffpunkt 
im Hauptbahnhof erfahren wir unser erstes 
Ziel – Rauf auf den Gurten – jede Gruppe 
auf einem anderen Weg und mit anderen 
Verkehrsmitteln. 2× Umsteigen ist Vorgabe.

Aber wo ist die Tram-Haltestelle? Und wie 
funktioniert das mit dem Einsteigen? Muss 
man sich telefonisch anmelden? Und wie 
macht man das? All diese Fragen sollen am 
Ende des Tages beantwortet sein.

Nachdem wir endlich das richtige Perron ge- 
funden und auch das Ein- und Umsteigen 
geklappt hat, treffen alle pünktlich zum Mit-
tagessen im Selbstbedienungs-Restaurant auf  
dem Gurten ein. Zum Spielen bleibt uns kei- 
ne Zeit, weil die nächste Zugfahrt noch an-
gemeldet und der Weg ins Dählhölzli ge- 
plant werden muss – und wieder fährt jede 
Gruppe eine andere Strecke mit unterschiedli-
chen Verkehrsmitteln.

Stolz, dass wir es geschafft haben, aber auch 
erschöpft von der ungewohnten Aufgabe, 
können wir uns beim Z’ Vieri im Tierpark et-
was ausruhen und stärken, noch Affen, See-
hunde und Pelikane bestaunen, bevor wir 
dann auch schon den Heimweg antreten. 
Aber oh je, der Bus ist voll mit Kinderwägen, 
dass nicht auch noch drei Rolli-Fahrer Platz 
finden und wir müssen auf den nächsten 
warten – so kommen wir mit etwas Verspä-
tung am Hauptbahnhof an.

Am Ende des Tages ist jede Gruppe mindes-
tens 1 mal Bahn, Bus und Tram gefahren, 
zusätzlich noch mit der Gurten- und der 
Marzilli-Bahn. Wir sind um viele Erfahrungen 
reicher und uns einig, dass dieser ÖV Ausflug 
nicht nur unsere Selbständigkeit gefördert, 
sondern auch Spass gemacht hat.

Und die nächste grosse Aktion der Rolli-Kids 
ist auch schon geplant. Am Wochenende 
24. / 25. August treffen wir uns in Ins zum 
Klären eines Kriminal-Falls.
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Ihr Partner im Kt. Bern für Guldmann Deckenlifter

Max Jung AG
Eisenbahnstrasse 62

3645 Thun-Gwatt

Ihr Partner im Kt. Bern für Guldmann Deckenlifter

Max Jung AG
Eisenbahnstrasse 62

3645 Thun-Gwatt
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Führung im Haus der  
Religionen 
 
G A B Y  K U L L 

Am 1. Juni 2019 haben wir uns im Restau- 
rant  Vanakam eingefunden. Bei Kaffee konn- 
ten wir verschiedene Kuchen probieren und 
geniessen.

Das Haus der Religionen liegt zentral am Eu-
ropaplatz. Im Rahmen der Führung haben wir 
die Moschee, das buddhistische Zentrum und 
den Hindutempel besucht. In diesen fast 2 
Stunden haben wir sehr viel erfahren. Unsere 
Fragen wurden kompetent von Vertretern der 
Religionen und von Frau Hampel beantwortet.

Seit 2014 feiern Aleviten, Buddhisten, Chris-
ten, Hindus und Muslime in ihren Sakralräu-
men unter einem Dach. Juden, Bahai und 
Sikhs beteiligen sich an gemeinsamen Ver-
anstaltungen und im Vorstand des Vereins 
«Haus der Religionen – Dialog der Kulturen». 
Das religiöse Leben wurde über lange Zeit 

in sogenannten «Hinterhof-Räumen» prak- 
tiziert – einfachste Räume, in denen sich  
Gläubige zum Gebet trafen. 

Viele vertrauensvolle Beziehungen zwischen  
Menschen unterschiedlicher Kulturen und Re-
ligionen sind in den ersten Jahren im neuen 
Haus gewachsen. Die auftauchenden Konflik-
te werden in grossem gegenseitigem Respekt 
besprochen und gelöst.

Moschee
Um die Moschee zu betreten, haben wir Fuss-
gänger die Schuhe ausgezogen und für die 
Rollstuhlfahrer wurde ein Plastik ausgebrei-
tet. Das Betreten ist nur mit einem genau vor-
geschriebenen Reinigungsritual möglich und 
ohne Schuhe. Dabei geht es um die Hygiene,  
berühren die Gläubigen beim Beten doch mit 
der Stirne den Boden.
Frauen und Männer beten in getrennten Räu-
men, damit sie nicht abgelenkt werden. Be-
sucher sind immer willkommen. Ideal ist es, 
wenn sie sich vorher anmelden, dann kann 
ein Vertreter ihrer Religion sie begleiten.

Kultur und Freizeit
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Buddhistisches Zentrum
Es gibt 3 verschiedene Hauptrichtungen die-
ser Religion mit verschiedenen Traditionen.
Die Buddhastatuen wurden in Thailand her-
gestellt, jedoch nicht im typisch thailändi-
schen Stil. 
Damit sich Menschen aus verschiedenen bud- 
dhistischen Traditionen wohl fühlen, wur- 
de eine schlichte, neutrale Gestaltung des 
Meditationsraumes gewählt. Gruppen, die  
den Raum regelmässig nutzen, können für 
sie wichtige Utensilien in Wandschränken 
verstauen.

Hindutempel der Saivanerikoodam
Aus Respekt vor den Göttern haben alle die 
Schuhe ausgezogen. Wichtig war, dass wir 
uns  im Uhrzeigersinn durch den Raum be-
wegten, wie das Leben. Die Tempel der bei-
den Hauptgötter sind in der Mitte des Rau-
mes. Die kleineren Tempel der Nebengötter 
sind im Kreis um diese angeordnet. Die Götter 
sind aus Gegebenheiten, Ereignissen und Er-
lebtem entstanden. Täglich werden die Götter 

gereinigt, zuerst mit Milch, anschliessend mit 
Wasser. Im Hintergrund haben wir einen mo-
notonen Ton gehört, der hilft, sich auf das 
Gebet zu konzentrieren. Im Hintergrund in 
der Küche werden Speisen zubereitet. Die 
Gläu bigen sollen nicht hungrig nach Hause 
gehen.
Es war sehr spannend und hat uns einen Ein-
blick in drei ganz verschiedene Religionen  
gegeben. Das Haus lädt wirklich zum Dialog 
ein.
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4. NLA-Spieltag, Wallisellen  

P H I L I P P  A M A N N

Am 25. Mai galt es für die Rolling Thunder, 
den letzten Spieltag der laufenden NLA-Sai-
son zu bestreiten. Zu diesem Zweck brachen 
wir nach Wallisellen, Zürich, auf. Bereits der 
zweite Spieltag fand an gleicher Stätte statt. 
Dank einer reibungslosen Anreise konnten 
wir uns ruhig und fokussiert auf das Start-
spiel vorbereiten. 
 
Gegen die Iron Cats B aus Zürich entwi-
ckelte sich eine ausgeglichene erste Hälfte, 
wobei das Spielgeschehen häufig zerfahren 
war. Mit einem Unentschieden und somit in-
takten Chancen auf den Sieg gingen wir in 
die Pause. Leider unterliefen uns nach dem 
Seitenwechsel einige Fehler in der Defensi-
ve, welche unser Gegner konsequent zu Tor-
erfolgen nutzte. Dies war der Hauptgrund 
für eine am Ende ärgerliche 2:5-Auftaktnie-
derlage. 

Im zweiten Vergleich des Tages massen wir 
uns mit den Iron Cats A, welche den Meis-
tertitel zu diesem Zeitpunkt bereits in der Ta-
sche hatten. Während dieser Partie offenbar-
te sich eine grosse Schwäche unseres Teams 
deutlich: Betreffend der Handlungs-Schnel-

Powerchairhockey

ligkeit und dem zügigen Erfassen von Spiel-
situationen hinken wir vor allem den Teams 
Punkt offenbarte sich bei der Verwertung der 
Tormöglichkeiten. In dieser Sparte agierten 
unsere Kontrahenten erneut kaltblütiger. Die 
genannten Faktoren waren bei der deutli-
chen 1:7-Niederlage entscheidend. Trotz des 
klaren Verdikts fühlten wir uns vor allem in 
der zweiten Halbzeit wohler und es gelang 
uns vermehrt, eigene Akzente zu setzen. 
  
Die abschliessende Partie bestritten wir ge-
gen die Zeka Rollers aus Baden, ein Duell, 
bei welchem es mittlerweile keine Überra-
schungsmomente mehr gibt. Deshalb kommt 
es darauf an, welche Mannschaft es versteht, 
die taktische Marschroute besser umzuset-
zen und die sich bietenden Gelegenheiten 
konsequenter zu nutzen. In einer offenen 
Begegnung waren es am Ende die Aargauer, 
welche durch Treffer in entscheidenden Mo-
menten die Oberhand behielten, wobei sie 
auch von unserer phasenweise zögerlichen 
Spielweise profitierten. 
  
Somit schlossen wir die Spielzeit auf dem 4. 
und letzten Rang ab. Ohne Frage gab es, spe-
ziell nach dem 1. Spieltag in Bern, berechtig-
te Hoffnungen auf ein besseres Abschneiden. 
Doch machten uns die defensive Instabilität 
sowie die fehlende Kaltblütigkeit und Hand-
lungsschnelligkeit in entscheidenden Spielsi-
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tuationen einen Strich durch die Rechnung. 
Wir wissen, an welchem Schrauben  wir zu 
drehen haben, um in der nächsten Saison 
wieder oben angreifen zu können. Den Iron 
Cats A gratulieren wir an dieser Stelle herzlich 
zum absolut verdienten Gewinn des Doubles, 
bestehend aus Meisterschaft und Cupsieg. 
  
Die kommende Saison wird, was die teil-
nehmenden Mannschaften betrifft, eine 
Änderung beinhalten: Die Zeka Rollers Ba-
den werden sich, aufgrund der Abgänge 
mehrerer Leistungsträger, aus der NLA zu-
rückziehen und von den Red Eagle aus Basel 
ersetzt werden. Wir danken den Kontrahen-
ten aus dem Aargau für spannende Spiele 
und das belebende Element, welches sie in 
der Meisterschaft darstellten. Gleichzeitig 

heissen wir das Team aus Basel herzlich 
willkommen und wünschen viel Erfolg 
für die Zukunft. 
  
Ein grosses Dankeschön für die Unter-
stützung während der gesamten Saison 
geht an unsere Coaches, die zahlreichen 
Helfer und Betreuer, sowie unseren Trans-
port-Partner EUROBUS FUNICAR. Ohne 
diesen tatkräftigen Einsatz wäre die Teil-
nahme am Meisterschafts-Betrieb nicht 
möglich. 
  
Gemeinsam mit euch freuen wir uns  
bereits jetzt auf eine spannende Saison 
2019 / 2020.  
 
Ein Team, ein Ziel – Thunder !
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… ginto eine Schweizer gratis App ist, mit 
der du einerseits die Zugänglichkeit von Ge-
bäuden vor einem Besuch überprüfen kannst 
oder selbst Beurteilungen schreibst. 

GINTO – DIE ZUGÄNGLICHKEITS-APP 
FÜR ALLE

Jeder kann seinen Teil dazu beitragen. 
Bei ginto hat jeder die Möglichkeit, welt- 
weit Einträge zu erstellen oder zu bearbei-
ten. Dank der Mithilfe von vielen Anwendern 
steigt die Anzahl der erfassten Lokalitäten 
rasch und die Einträge bleiben aktuell. Teile 
dein Wissen und erleichtere Anderen den Zu-
gang zum gesellschaftlichen Leben.
Nach dem du die ginto app auf deinem Mo-
biltelefon installiert hast, musst du dich regis-
trieren. Denn nur registrierte Nutzer können 
auch Bewertungen abgeben.

Wusstest du schon, dass  …

 « Erstelle deinen eigenen  
  Beitrag in der  
  Schweizer gratis App ginto »

 « GINTO – DIE 
  ZUGÄNGLICHKEITS-APP 
  FÜR ALLE »

Schau dir die App auf der Internetseite 
www.ginto.guide mal an. Hier findest 
du auch genaue Erklärungen zum Erfas-
sen von Einträgen.
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Verantwortliche 

Basketball Bürki Peter P 079 631 01 41
Dorf 11c peter.buerki@visana.ch
3126 Gelterfingen

Kinder-Rollstuhlsport Bürgi Monika N 079 564 78 12
Ryfweg 9 mb.buergi@gmail.com
3232 Ins 

Tetra Rugby Röthlisberger Michael N 079 530 00 88
Schwirrenstrasse 4 michuroe@gmx.ch
3150 Schwarzenburg

Tischtennis Pfister Heinz P 031 781 10 45
Schützenfahrstrasse 15 N 079 222 70 60
3115 Gerzensee heinz.pfister@bluewin.ch

Pulver Isabelle N 078 756 49 19
Kappelisackerstrasse 44 isabelle.pulver@rossfeld.ch
3063 Ittigen

Curling Bolliger Manfred P 031 911 41 85
Hauptstrasse 36a 

m.bolliger04@gmx.ch3033 Wohlen

Bewegung, Spiel & Spass Kunz-Fuchs Monika P 031 761 21 74
Ischlag 21 N 079 176 86 07
3303 Jegenstorf monika.kunz-fuchs@swissonline.ch

N 078 404 91 90

Powerchairhockey
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So einzigartig wie ich mein Rollstuhl von hock’n roll
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Hauptsponsor RSCB
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Via Smartphone ins Internet

Gratisversand an Aktive, Passive u. Freunde des RSCB
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 
19. Mai 201731. August 2019
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Rollstuhlclub Bern RSCB
Redaktion «Der rollende Bär»:
Ressort Kommunikation und Marketing
louis.amport@hotmail.com
www.rscb.ch


